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Regionalliga Damen Nord

RSV Braunschweig : Spvg. Oldendorf 
Sonntag, 19.11.2023, 12:00 Uhr

Judge fixiert zwei Punkte für die Spvg. Oldendorf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 25:18 in den Sätzen
gewannen die Akteurinnen von der Spvg. Oldendorf ihr Auswärtsspiel in der Regionalliga Damen
Nord gegen den RSV Braunschweig. Rund 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Amy Judge den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das obere
Paarkreuz mit Stefanska und Hasenpatt, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Hajok / Blach lagen gegen
Stefanska / Hasenpatt bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere
Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Fast verloren schien das
Spiel von Jeske / Walter gegen Shiiba / Judge, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten
Jeske / Walter jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten mit 12:14, 8:11, 12:10, 12:10, 11:8.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 9:11,
11:9, 11:7, 9:11, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Sophie Hajok und Lina
Hasenpatt am Tisch die Klingen kreuzten. Chancenlos war Viola Blach gegen Sofia Stefanska nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Kristina Jeske konnte Amy Judge in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen
Zähler für die Mannschaft beitragen. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Anika
Walter das Spiel gegen Niina Shiiba noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des RSV Braunschweig und der Spvg. Oldendorf. Chancenlos war
wenig später Sophie Hajok gegen Sofia Stefanska nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:13, 11:6, 11:13
war nicht zu holen. 3:7 (Hajok) bzw. 7:5 (Stefanska) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn für Viola
Blach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lina Hasenpatt. Kristina Jeske wehrte eine 1:
0 Satzführung von Niina Shiiba ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Den Sieg von Amy Judge konnte Anika Walter im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Walter bei 1, während sie nun 9 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
den TTC Berlin Neukölln, während die Spvg. Oldendorf am 02.12.2023 gegen Hannover 96 antritt.

 Statistik:
 RSV Braunschweig

Doppel: Hajok / Blach 1:0, Jeske / Walter 1:0 
Einzel: S. Hajok 0:2, V. Blach 0:2, K. Jeske 2:0, A. Walter 0:2 

 Spvg. Oldendorf
Doppel: Stefanska / Hasenpatt 0:1, Shiiba / Judge 0:1 
Einzel: S. Stefanska 2:0, L. Hasenpatt 2:0, N. Shiiba 1:1, A. Judge 1:1


